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In der
Warteschleife
ÖBl 2021/18

W enn ein Urteil mit dem Hinweis schließt: „Soweit Anhaltspunkte
dafür vorliegen, dass die Festschreibung eines unbedingten Vorrangs

des Unionsrechts in Art 20 EPGÜ gegen [. . .] das Grundgesetz verstößt,
überprüft das Bundesverfassungsgericht die in Rede stehende Maßnahme
zwar grundsätzlich umfassend auf ihre Vereinbarkeit mit [. . .] dem Grund-
gesetz. Von einer abschließenden Entscheidung kann vorliegend jedoch ab-
gesehen werden, weil sich die Nichtigkeit des EPGÜ-ZustG bereits aus an-
deren Gründen ergibt“, ist die Verwunderung über eine neuerliche Klage,
welche genau diesen Angriffspunkt aufgreift, vermutlich enden wollend.
So geschehen, nachdem der dt Gesetzgeber im Dezember 2020 zum zwei-
ten Mal das Gesetz zum Übereinkommen über ein Einheitliches Patent-
gericht (EPGÜ-ZustG) beschlossen hat – dieses Mal mit der erforderli-
chen 2/3-Mehrheit. Ob sich das BVerfG wieder drei Jahre Zeit lässt, wäh-
rend derer ganz Europa gespannt nach Karlsruhe blickt, bleibt abzuwar-
ten. Das BVerfG wird sich dieses Mal aber mit diffizileren Fragen als der
nötigen Stimmenmehrheit auseinandersetzen müssen, zB wie mit dem in
Art 7 EPGÜ normierten Sitz der Zentralkammer in London, dh bekannt-
lich in einem Nicht-EU-Mitgliedstaat, umzugehen ist. Eine mündliche
Verhandlung – auch nicht per Videokonferenz – braucht das BVerfG je-
denfalls nicht abzuhalten.

Was mit den zahlreichen vor den Beschwerdekammern des EPA an-
beraumten Beschwerdeverhandlungen in naher Zukunft geschieht, ist
hingegen offen:

Kurz nach dem Beginn der COVID-19-Pandemie startete das EPA ein
Pilotprojekt zur Durchführung von mündlichen Verhandlungen in Ein-
spruchs- und Prüfungsverfahren per Videokonferenz. Dieses Pilotprojekt
wurde verlängert und soll bis September 2021 laufen; demnach werden in
den kommenden Monaten alle mündlichen Verhandlungen – auch ohne
Zustimmung der Verfahrensbeteiligen – in 1. Instanz per Videokonferenz
abgehalten.

Mündliche Verhandlungen vor den Beschwerdekammern wurden
2020 hingegen nur per Videokonferenz abgehalten, wenn alle Beteiligten
zugestimmt hatten. Ende 2020 führte das EPA aber eine eilige Konsulta-
tion über eine Änderung durch, wonach die Beschwerdekammern die
mündliche Verhandlung auch ohne Zustimmung aller Verfahrensbetei-
ligten per Videokonferenz abhalten können. Obgleich die Stellungnah-
men dazu überaus kontroversiell waren und zahlreiche Einwände gegen
die Vereinbarkeit dieser Änderung mit dem EPÜ erhoben wurden, teilte
das EPA bereits am 15. 12. 2020 mit, dass die Änderung mit 1. 1. 2021 in
Kraft treten werde; wohlgemerkt ist diese Änderung nicht mit pandemie-
bedingten Reisebeschränkungen befristet, sondern sie normiert dauerhaft
den neuen Normalzustand.

Lang hat es nicht gebraucht, bis diese neue Regelung nun einer gericht-
lichen Überprüfung durch die Große Beschwerdekammer zugeführt
wurde. Bereits Anfang Februar hat eine Beschwerdekammer beschlossen,
eine entsprechende Frage der Großen Beschwerdekammer vorzulegen
(vgl Beschluss 8. 2. 2021, T 1807/15).

Unabhängig vom Ausgang dieser Entscheidung ist wohl jetzt schon
klar, dass die COVID-19-Pandemie – auch nach ihrem (hoffentlich bal-
digen) Ende – unser aller Arbeitsalltag nachhaltig verändert haben wird.

Rainer Beetz
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